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Die Gewerbeinſpektion für die Provinz
Sachſen im Jahre 1899

J Nachdrus verboten
Die Berichte der preußiſchen Gewerbeinſpektoren für 1899
en Ausgabe ſchon angekündigt wurde füllen einen ſtattlichen

Dürften dieſelben ſchon im allgemeinen eine lebhafte
Aufmerkſamkeit weiter Kreiſe in Anſpruch nehmen weil ſie ein
Bild der wirthſchaftlichen und ſozialen Verhältniſſe der Arbeiter
in Preußen liefern ſo können ſie in dieſem Jahre um ſo mehr
BHegchtung fordern weil fie eine der wichtigſten Fragen des
wirthſchaftlichen Lebens die Frauenarbeit in den
Fabriken zum Gegenſtande beſonderer Unterſuchungen und
rhebungen gemacht haben auf die ſich eventuell derh n Ausban unſerer ſozialen Geſetzgebung ſtützen

wird Es war den Gewerbeinſpektoren von der Re
jerung zur Aufgabe gemacht in erſter Linie dieu Zahl der verheiratheten Arbeiterinnen feſtzuſtellen und

ten ſodann die Gründe zu ermitteln welche für ihre Thätigkeit
maßgebend ſind Weiterhin war die Frage geſtellt wie lange

die regelmäßige Arbeitszeit der Frauen in den Fabriken dauere
und ob ſie infolge von Mittags oder anderen Pauſen bezw
durch ſpäteren Beginn oder früheren Schluß der Arbeit kürzer
als die allgemeine Arbeitszeit ſei Ferner ſollten Erhebungen
über event Nachtheile der Arbeit verheiratheter Frauen in den
Fabriken in gefundheitlicher ſittlicher oder ſonſtiger Beziehung
angeſtellt werden Die Hauptfrage aber ging dahin ob ſich
der gänzliche oder ein bedingter Ausſchluß der verheiratheten

Frauen ſoweit ſie ein Hausweſen zu beſorgen haben allgemein
oder für einzelne Jnduſtriezweige von der Fabrikarbeit empfehle

J und welche Wirkungen von ſolchen Beſchränkungen für die
J Lebenshaltung der Arbeiterfamilien für die Eheſchließungen
und für die Betriebsunternehmer zu erwarten ſeien Nebenher
wurde die Frage nach ausgedehnterem Schutze der Schwangeren
und Wöchnerinnen ſowie der nährenden Frauen geſtellt

Wir haben ſchon an Hand eines die Verhältniſſe des ganzen
Staates berückſichtigenden Reſumés der miniſteriellen Berl
Korreſp Gelegenheit gehabt die Frage zu berühren Jn Nach

folgendem ſei ſie betrachtet ſoweit die Provinz Sachſen
dabei in Frage kommt und zwar zunächſt hinſichtlich des
Regierungsbezirke Merſebürg aus dem der
Gewerberath berichtet daß er unter 7137 über 16 Jahre alten

Arbeiterinnen 2090Verheirathete oder 29,28 Proz ermittelt hat
Unter den Frauen befinden ſich 709 Wittwen geſchiedene und ſepa
rirte d i 38,7 Proz der Geſammtzahl Die Gründe für die
Fabrikbeſchäfligung liegen bei der letztgenannten Kategorie von
Frauen in der Nothwendigkeit der Erwerbung des Lebens
unterhaltes ebenſo bei den Frauen deren Männer ihrer
Militärpflicht genügen 2 bis 3 Proz oder die eine längere
Freiheitsſtrafe zu verbüßen haben Bei den übrigen Frauen
liegen die Gründe in ungenügendem Verdienſte des Mannes

J keſchränkter Erwerbsfähigkeit oder Krankheit des Mannes und
n ſelteneren Fällen in dem Wunſche nach Ermöglichung einer

9 I beſſeren Lebenshaltung Tilgung von Schulden Ausfüllung
4 J reier Zeit bei Kinderloſen Zurücklegung eines Noth
t groſchens uſw Hiernach laſſen ſich drei Gruppen unter

ſcheiden Alleinſtehende und ſolche Frauen deren Männer
erwerbsunfähig ſind 40 Proz Frauen von Männern deren

Verdienſt zum Unterhalt der Famille nicht ausreicht 55 Proz
J nd Frauen die den Verdienſt des Mannes über das zum
n mittelbaren Lebensunterhalt erforderliche Maß zu ſteigern
J eſtrebt ſind 5 Proz Die wichtigſte Gruppe iſt die zweite ſie

zu dem Unterhalte der Familie weſentlich mit beitragen
müſſen Da ungelernte Arbeiter in dem Bezirk nur 12 bis
18 M wöchentlich verdienen und nach den Ermittlungen die
Familien dieſer Gruppe durchſchnittlich drei unverſorgte Kinder
haben ſo liegt die Nothwendigkeit für die Frau mitzuverdienen
klar zu Tage Die regelmäßige tägliche Arbeitszeit der ver
beiratheten Frauen in den Fabriken beträgt durchſchnittlich
10 Stunden Abweichungen gehören zu den Ausnahmen
Erhebliche Nachtheile der Fabrikarbeit verheiratheter Frauen
haben ſich nicht herausgeſtellt Nur im öſtlichen Theile des
Bezirks wo 114 mehr als 10 Stunden täglich arbeitende
Frauen ermittelt wurden ſind grundſätzliche Bedenken erhoben
worden

Der Gewerberath gelangt in ſeinem Bericht zu folgenden
Schlüſſen Es empfiehlt ſich nicht die Franen ſoweit ſie ein
Hausweſen zu beſorgen haben von der Beſchäftigung in Fabriken
auszuſchließen denn ihre wirthſchaftliche Lage würde dadurch
ohne daß der Zweck erreicht würde nur verſchlechtert werden
Eine nach den Jnduſtriezweigen verſchieden geſtaltete Behand
lung dieſer Frauen würde nicht gerechtfertigt ſein Ebenſowenig
empfiehlt es ſich die Zulaſſung der Frauen von der Bei
bringung eines ärztlichen Zeugniſſes abhängig zu machen
Nach meinem Dafürhalten wäre es rathſamer den Ausſchluß
ſolcher Mütter von der Fabrikarbeit zu erwägen die junge
Kinder haben indeſſen ſtößt auch dies auf ſo viele Schwierig
keiten daß eine befriedigende Löſung kaum möglich iſt Be
ſondere einſchränkende Beſtimmungen über Dauer und Art der
Beſchäftigung ſchwangerer Frauen können für dieſe ſelbſt nur
nachtheilige Folgen haben Eine Ausdehnung des Wöch
nerinnenſchutzes iſt entbehrlich Jede weitere Beſchränkung
der Frauenarbeit würde auf einen Ausfall am Verdienſte
hinguslaufen und die Lebenshaltung der Arbeiterfamilien nun
günſtig beeinfluſſen Jm allgemeinen erklären die Arbeiter
daß fie ſich bei der Heirath nicht darum kümmern ob die
Frau in der Fabrik mitarbeiten kann oder nicht Bei den un
gelernten Arbeitern iſt aber die Mitarbeit der Frau jedenfalls
von großer Bedentung und dieſe Kreiſe würde aller Wahr
ſcheinlichkeit nach das Konkubinat der Ehe vorziehen wenn die
beſchränkenden geſetzlichen Beſtimmungen dadurch umgangen
werden Der Ausfall von Arbeitskräften würde ſich dort
wo es ſich um gröbere Arbeiten handelt durch Einſtellung
männlicher Arbeiter erſetzen laſſen doch würden dadurch be
ſonders bei dem jetzt herrſchenden Arbeitermangel Schwierig
keiten entſtehen und die Herſtellungskoſten der Fabrikate wachſen
Jn kleineren Ortſchaften und Städten deren männliche Arbeiter
bevölkerung ohnehin den Zug nach den großen Städten hat
würden Fabriken die Frauen in größerer Zahl beſchäftigen
unr ſehr ſchwer Erſatz finden Für die feineren Näh und
Handarbeiten die überhaupt den weiblichen Händen vorbehalten
bleiben müſſen werden die verheiratheten Frauen kaum ent
behrlich da dieſe meiſt zu dem guten und durch langjährige
Uebung geſchulten Arbeiterſtamme gehören

Außer dieſen Feſtſtellungen die nach mehr denn einer
Richtung hin intereſſant ſind giebt der Bericht noch einen
Nachweis über die Thätigkeit der Fabrikinſpektion die ſich
was die Reviſionen anbetrifft auf 1728 Anlagen mit 56,253
Arbeitern erſtreckte während die gewerblichen Kataſter im
ganzen 6039 Anlagen mit 72,815 Arbeitern aufweiſen Es
ſind ſomit 28,61 Proz ver Anlagen mit 77,25 Proz der
Arbeiter beſichtigt worden außerdem noch 76 handwerksmäßige
Betriebe Bäckereien und dergl Jn der Zahl der beſchäſtigten
Kinder in dem Bezirke iſt eine geringe Abnahme und zwar
von 49 im Vorjahr auf 44 zu verzeichnen Die Zahl der
jugendlichen Arbeiter überhaupt hat ſich von 5201 auf
6369 gehoben da jedoch die neu hinzugekommene Gruppe desu I nfaßt die große Zähl der Frauen ungeiernter Arbeiter die

z h Nachdruck verbotenAus dem Tande der Mikkernarhksſonne
zu Von Freiherr v Schlicht

Es war Ende Jnli dieſes Jahres Jch ſaß daheim an
meinem Schreibtiſch und wollte arbeiten aber immer wieder

en d ich den Blick und ſah hinaus auf den Regen der un
zu vörlich zur Erde niederfiel Das ging nun ſchon ſeit

Seen ſo der Regen wollte nicht aufhören grau war der
g anemel und die Sonne hatte ſich ſeit Wochen nicht ſehen

W en

t erhielt ich einen Brief des bekannten Polarfahrers
m der auch in dieſem Jahre wie alljährlich eine Expedition

2 v Spitzbergen und dem ewigen Eiſe unternahm Nun
e iſt es ſchrieb er ſoll ich eine Kabine für Sie auf

n ong Harald reſerviren Wollen Sie mit nach dem
t e der Mitternachtsſonnerüt d ſehnte mich nach dem Anblick der Sonne wie der be
0 R teſte aller Hirſche ſich nach dem friſchen Waſſer ſehnt
e ber einmal ſah ich den heimathlichen Himmel an der

erſprach keine Beſſerung Da ergriff ich kurz ent
en ein Telegrammformnlar und ſchrieb Reiſe mitv ehe wenige Tage ſpäter fuhr ich von Hauſe fort dem

Nach Norden dem Lande der Mitternachisſonne entgegen
wir die er Fahrt von nur ſechs unddreißig Stunden hatten
gelege, norwegiſche Küſte erreicht in Kopervick dem reizend
wir u ganz auf Felſen gebauten Fiſcherdörfchen hieiten

h w n 7 einen Augenblick um den Lootſen an Bord zu nehmen
R wii e egann die Fahrt durch die Scheren die durch das all
Meer Untertauchen der norwegiſchen Felsplatte unter den
die piegel entſtanden ſind Das Waſſer iſt dort ſo ruhig
J der a einem See und ungeſtört kann man ſich dem Anblick

2 M ü r Felſen und der großartigen Scenerie hingeben Es
Voller enz neue Welt die ſich da vor unſeren Augen aufthutler Erſtaunen ſehen wir die winzigen Häuſer die wie

Schwalbenneſter an den Felswänden kleben ſoweit wir blicken
nur Fels und Fels Abgeſchnitten von jedem Verkehr von
jeder Kultur leben die Leute hier ganz für ſich Nur ganz
vereinzelt tauchen Dörfer auf aber auch ſie beſtehen nur aus
wenigen wie überall im Norden ganz aus Holz gebauten
Häuſern An Bergen vorbei geht die Fahrt nach dem 3000
Fuß hohen Meeresfelſen Hornelen vorbei an dem weſtlichſten
Vorgebirge Norwegens Kap Stadland hinein in den Geiranger
Fjord an deſſen Ausgang Merok liegt Es war 10 Uhr
abends als wir dort Anker warfen ſchnell ging es in
Booten ans Land um einen Spaziergang zu machen Ueber
Stein und Geröll führt der Weg aber wir ſtraucheln nicht
wir ſind ja im Lande der Mitternachtsſonne trotz der ſpäten
Stunde iſt es ſo hell daß wir einen weiten Ausblick haben
Und je höher nach Norden deſto heller die Nächte Schon in
Drontheim wo wir am nächſten Tage Anker warfen war es
unvergleichlich heller als in Merok Wir waren abends durch
die Straßen der Stadt geſchlendert und fuhren erſt gegen
1 Uhr nachts wieder an Bord zurück Jn gegebener Ver
anlaſſung zog ich einen Brief aus der Taſche und was ich
ſelbſt nicht für möglich gehalten hatte war dennoch der Fall
ich konnte den Brief ohne meine Augen auch nur im geringſten
anzuſtrengen leſen Daß in den hellen Nächten in Norwegen
keine Laternen brennen brauche ich wohl nicht beſonders zu
ſagen brennt das Licht aber einmal dann wird es auch
fürs erſte nicht wieder ausgedreht Während die Sonne
z B in Hammerfeſt vom 13 Mai bis zum 28 Juli nicht
untergeht geht in der Zeit vom 20 November bis zum
22 Januar dort das elektriſche Licht nicht aus Der Unter
ſchied zwiſchen der Helligkeit bei Tage und bei Nacht iſt ein
ganz minimaler und nur ſchwer gewöhnt man ſich an die
hellen Nächte Vergebens ſucht man zu ſchlafen und man
genirt ſich faſt zu Bett zu gehen Man ſucht ſein
Lager auf weil man es ſo gewohnt iſt täglich zu
Bett zu gehen im hohen Norden iſt es aber ein
Luxus zu ſchlafen man verſpürt überhaupt keine Müdigkeit die

Baugewerbes mit 1042 jungen Leuten im Vorjahre nicht mit
gezählt worden iſt ſo ſtellt ſich die wirkliche Zunahme nur
auf 126 ſie bleibt damit prozentual hinter der Zunahme der
Arbeiterzahl im ganzen erheblich zurück Die Mehrzahl der
jugendlichen Arbeiter findet ſich in der Maſchineninduſtrie und
im Bangewerbe dann folgt die Induſtrie der Steine und
Erden der Nahrungs und Genußmittel und der Metall
verarbeitung Jn 381 Anlagen wurden 619 Verſiöße gegen
die einſchlägigen Vorſchriften ermittelt Davon entfalit dieMehrzahl 405 auf die Führung der Arbeitsbücher er geich

niſſe und Aushänge die Minderzahl bilden Vergehen ernſterer
Art wegen deren 107 Perſonen beſtraft wurden Die Zahl
der Fabriken und dieſen gleichſiehenden Anlagen in denen
Arbeiterinnen über 16 Jahre beſchäftigt werden beträgt
673 gegen 659 im Vorjahre Die Zahl der in dieſen Anlagen
thätigen erwachſenen Arbeiterinnen iſt von 7400 auf 7150 die
der jugendlichen von 787 auf 758 zurückgegangen Dieſe Ab
nahme iſt hauptſächlich durch den wenig günſtigen Geſchäfts
gang in der BanmwollenwaarenJnduſtrie und in der Schuh
wagreufabrikation veranlaßt Die Zahl der Zuwiderhandlungen
gegen Beſtimmungen über die Beſchäftigung von Arbeiterinnen
hat ſich auf 117 belaufen es handelt ſich dabei um 87 Verſtöße
gegen formale Vorſchriften und um 30 bedenklichere Geſetz
widrigkeiten

Was die Verhältniſſe der Arbeiter im allgemeinen an
langt ſo konſtatirt der Bericht des Gewerberaths daß infolge
des faſt in allen Jnduſtriezweigen überaus guten Geſchäfts
ganges die Zunahme der Zahl der Arbeiter eine er
hebliche geweſen iſt Die Steigerung wäre noch größer ge
weſen hätte es nicht an Arbeitern beſonders an
gelernten Arbeitern gemangelt Geſchickte Metall
arbeiter wurden vielfach vergeblich geſucht auch Ziegeleien und
Rohznuckerfabriken hatten mit dieſem Mangel zu kämpfen
Arbeitermangel und der große Umfang der Aufträge haben
vielfach eine vorübergehende Ausdehnung der Arbeitsſtunden
bedingt namentlich in Maſchinenfabriken Das Verbot der
Sonntagsarbeit findet nach dem Bericht bei Unternehmern wie
bei Arbeitern immer mehr Verſtändniß

An Ausſtänden hat es im Jnſpektionsbezirk Merſeburg
nicht gefehlt Jn 118 Betrieben wurden 2000 Arbeiter auf
längere oder kürzere Zeit ausſtändig der bedeutendſte Ausſtand
war der des Bangewerkes und der verwandten Gewerke der
Töpfer und Ofenſetzer in Halle Unfallanzeigen gingen 3691
gegen 3186 in 1898 ein Sie betrafen 3441 2979 leichte

217 161 ſchwere und 33 46 tödtliche Unfälle
Der Bericht konſtatirt zum Schluſſe daß die andauernd

günſtige Lage der Jndnuſtriezweige auch die wirthſchaft
liche Lage der Arbeiterſchaft des Bezirks durch
Steigerung der Löhne und reichliche Arbeits
gelegenheit verbeſſert hat Die Löhne der Metallarbeiter
ſind um ca 5 Proz die der Maurer noch erheblich mehr ge
ſtiegen Leider ſind die Wohnungs verhältniſſe der
Arbeiter des Bezirks nach dem Bericht im allgemeinen ſehr
mangelhaft Nur von leiſtungsfähigen Baugenoſſenſchaſten
ſagt der Gewerberath die im Einvernehmen mit den Ge
meinden vorgehen iſt ein wirklicher Fortſchritt auf dieſem
Gebiete zu erwarten Von Wohlfahrtsbeſtrebungen der Unter
nehmer ſind in dem Bericht eine ganze Reihe nachahmenswerther
Beiſpiele verzeichnet

Jn einem weiteren Artikel werden wir auf die Ergebniſſe der
Gewerbeinſpektion in den Regierungsbezirken Magdeburg

und Erfurt zurückkommen sch

Luft iſt ſo leicht ſo rein und ſo ſchön daß ſie immer friſch
erhält Wer Norwegen beſucht ſollte am Tage ſchlafen und
bei Nacht wachen denn gerade die Nächte ſind inſolge der
Mitternachtsſonne unbeſchreiblich ſchön Nie werde ich den
Anblick des Himmels vergeſſen als wir am 4 Auguſt abends
von Drontheim fortfuhren ich müßte mit Markart ſchen
Farben ſchildern können wollte ich das Blan und Roth des
Himmels das ſich auf den zahlloſen kleinen Wolken wider
ſpiegelte beſchreiben Unſer Maler hatte ſeine Staffelei an
Deck um zu arbeiten aber plötzlich legte er Pinſel und Palelte
zur Seite Jch will es nur ſein laſſen daß es eine ſolche
Beleuchtung des Himmels giebt glaubt mir hinterher ja doch
niemand Lieber will ich den Anblick für mich allein genießen

Am 9 Auguſt erreichten wir das Nordkap Ein gebahnter
Weg ver allerdings ziemlich mühſam zu gehen iſt führt in
fünfzig Minuten hinauf und von der Spitze des Nordkaps
genießt man bei ſchönem Wetter das unvergleichliche Schauſpiel
des von der Mitternachtsſonne in magtiſcher Beleuchtung
ſtrahlenden Himmels und Meeres Dieſe eigenartige Farben
pracht der weite Blick über die unermeßliche Meeresfläche und
die feierliche Ruhe und Stimmung dieſer arktiſchen Natur
ſchaffen ein Bild das man nie wieder vergißt

Vom Nordkap weiter hmauf nach Spitzbergen
Wie in Spitzbergen die Natur ganz grundverſchieden iſt von

derjenigen Norwegens ſo iſt dies auch mit der Mitternachts
ſonne der Fall Am Nordkap ſteht das Tagesgeſtirn nur im
Juni und Juli ganz niedrig über dem Horizont auf Spitz
bergen dagegen erſtrahlt die Mitternachtsſonne von April dis
September in märchenhafter Schönhzit weil ſie je näher dem
Pol um ſo höher am Firmament flammt

Und wunderbar wie die Mitternachtsſonne iſt Spitzbergen
ſelbſt Ein ganz eigenthümliches Gefühl durchdringt vns wenn
wir das Nordkap binter uns laſſen und uns ſagen Nun
verläßt du Enropa Norwegen und die Cwilifation jetzt geht
es einem Lande entgegen wo es keine ſeßhaften Menſchen mehr
giebt eine fremdartige Wunderwelt wirſt du ſehen
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beigetragen
ſich in dem Grade mit den Hoffmann ſchen Darlegungen daß

Dentſches Reirh
Hof und Perſonalnachrichten

Vor dem Kaiſerpaar fand geſtern mittag 12 Uhr in
Stettin auf dem Exerzirplatze eine Parſade der Truppen des
T Armeecorps ſtatt die unter dem Kommando des Generals
v Langenbeck ſtand Die Truppen waren in zwei Kolonnen
aufgeſtellt Die Kaiſerin erſchien in der Uniform ihrer
Küraſſiere und wurde mit Hochrufen begrüßt ebenſo der
Kaiſer der an der Spitze der Fahnen und Standarten
compagnie eintraf und die neuen Fahnen vor der Front
der Paradeanfſtellung übergab Sodann ritt das Kaiſerpaar
mit glänzender Suite die Front ab Es folgten zwei Vorbei
märſche der erſte im Schritt in Compagnie und Escadrons
front der zweite in Regimentskolonne die Kavallerie im Galopp
die fahrenden Truppen im Trabe Der Kaiſer ſührte beide
male ſein Grenadier Regiment die Kaiſerin ihre Küraſſiere

Das Publikum brach in laute Hochrufe aus beſonders als die
Kaiſerin beim zweiten male im Galopp vorbeiritt Nach
Schluß der Parade fuhr die Kaiſerin im Wagen zur Stadt
S zurück während der Kaiſer ſich wiederum zu Pferde an der
Spitze der Fahnen und Standarten ins Schloß zurückbegab
überall lebhaft begrüßt

Prinz Friedrich Wilhelm von Preußen Sohn
des Prinzen Albrecht tritt nach dem Manöver zur Dienſt

leiſtung beim 1 Garde Regiment zu Fuß als Lentnant ein

Sozialdemokratie und Krankenkaſſen
Die öffentlichen Erörterungen welche ſich an die durch die
beabſichtigte Reform des Krankenkaſſengeſetzes veranlaßte Um
frage der Reichsregierung knüpfen laſſen immer mehr den Ein

druck aufkommen als ſtände nicht eine Verbeſſerung des Kranken
weſens zur Diskuſſion ſondern vielmehr die Frage anf vrelche
Art der Einfluß der Sozialdemokraten in den Krankenkaſſen be
feitigt werden könne Ohne Zweifel hat zu der Verſchiebung
der Frageſtellung das meiſte Regiernngsrath Dr Hoffmann mit
feinem Aufſatze über die Reform des Krankenkeſſengeſetzes

Die Umfrage der verbündeten Regierungen deckt

es geradezu ſo zu ſein ſcheint als ob die Umfrage von dem
Hoffmann ſchen Auffatze abgeleitet worden ſei

Dr Hoffmann geht aber ohne jedes Bedenken von der An
ſchauung aus daß in den Krankenkaſſen zum ſchweren Schaden
für die Verſicherten und für den Staat die Sozialdemokraten
die Vorherrſchaft haben und daß ſie dieſe Vorherrſchaft im
Intereſſe ihrer Partei ſkrupellos ausnutzen ganz ohne Rück
ſicht darauf was den Kaſſen frommt Daher Hoffmanns
Verlangen daß die ſelbſtändigern freien Hilſskaſſen
zu beſtehen aufhören ſollen und ſeine Fordernng daß
die Leitung der Krankenkaſſen und die Beſorgung der
Beamtengeſchäfte in den Krankenkaſſen zum mindeſten mittel
baren Staatsbeamten übertragen werden ſollen Die
mißbräuchliche Ausnutzung der Krankenkaſſen zu Sonder
zwecken der Sozialdemokratie ſtellt Dr Hoffmann als Dogma
hin Er erachtet für durchaus überflüſſig erſt noch Beweiſe
für ſeine Annahme beizubringen

Dr Hoffmann und alle diejenigen die ihm auf ſeinem Wege
folgen und deren ſind recht viele laſſen die thatſächlichen

Verhältniſſe ganz außer acht Es unterliegt freilich keinem
Zweifel daß an ſehr vielen Orten und zumal in Großſtädten
die von den Arbeitnehmern gewählten Vorſtandsmitglieder der
Krankenkaſſen der ſozialdemokratiſchen Partei angehören Das
erklärt ſich einfach ans der Thatſache daß die Arbeitnehmer das
größte Kontingent zur Sozialdemokratie ſtellen Von Bedeutung
aber iſt die Thatſache daß ſelbſt an Orten wo die Sozial

demokratie eine große Anhängerſchaft hat die oberſte Leitung
der Krankenkaſſen der Vorſitz im Vorſtande den Zugehörigen der
bürgerlichen Parteien übertragen wird z B iſt erſter Vor
ſitzender der Ortskrankenkaſſe in Leipzig der größten in
Deutſchland Kommerzienrath Dr Schwabe Leicht läßt ſich
zeigen daß auch in mittleren oder kleineren Fabrikſtädten zu
Vorſitzenden der Krankenkaſſen gern Fabrikanten auserſehen
werden Für ihre Wahl iſt neben der größeren Geſchäfts
kenntniß die Erwägung maßgebend daß ſie durch ihre ſoziale
Stellung und durch ihre geſellſchaftlichen Verbindungen in dem
Verkehr der Kaſſe mit den ſtädtiſchen und den Staatsbehörden
der Krankenkaſſe förderlich ſein können Wenn immer geſagt
wird die Kaſſenvorſtände trieben immer nur die Geſchäfte der
Sozialdemokratie ſo iſt dem vor allem entgegenzuhalten daß
die einſichtigen Kaſſenvorſtände ſich anf das lebhafteſte an den
Beſtrebungen die auf die allgemeine Wohlfahrtspflege abzielen
betheiligen Es ſei nur auf die Lungenheilſtätten Bewegung
verwieſen Es iſt der beabſichtigten Reform durchaus nicht
förderlich wenn ſie faſt gewaltſam vom ſozialen auf das
politiſche Gebiet hinübergeſpielt wird jedenfalls werden auf
dieſe Art die Abſichten nicht oder doch nur unvollſtändig

erreicht die urſprünglich die Reform wünſchenswerth erſcheinen
ließen

Sielkwiniſteriums ta wie di
der letzten Sitzung des Staatsminiſteriums iſt wie dieMag S Teerlaſſg erfahren haben will auch die Er

mäßigung der Fracht für Ausfuhrzucker berathen
und beſchloſſen worden

Verwaltung und Rechtépflege

e Elf läſtige Ausländer ſind neuerdings aus Preußen
oder aus dem Reiche durch Verfügung des Polizeipräſidenten
in Berlin ausgewieſen worden Sechs von ihnen gehören
dem öſterreichiſchen vier dem ruſſiſchen und einer dem
rumäniſchen Staatsverbande an

Gelegentlich der Eröffnung der von der Stadt Wohl au
errichteten Gendarmerieſchule hat der Commandeur der
Schule Major v d Brincken eine Rede über die Bedeutung
und Aufgabe der Schule gehalten aus der folgende Sätze als
beſonders bemerkenswerth wiedergegeben ſeien

Es iſt unſere Aufgabe den jungen Gendarmen in den Geiſt
der für ihn in Betracht kommenden Geſetze derartig eindringen
zu laſſen daß er gegebenenfalls ohne vieles Nachdenken ruhig
ünd beſonnen ſelbſtbewußt ſicher und richtig
handeln und energiſch einzuſchreiten verſteht ohne die Rechte
des Staatsbürgers zu verletzen Es iſt aber auch ferner
unſere Aufgabe dem jungen Gendarmen von vornherein die
Pflichten und Rechte ſeines neuen Berufes klar zu machen ihn
darauf hinzuweiſen daß er im Dienſte der Allgemein
heit des anſtändigen Publikums ſteht und daß
dieſes einen wobhlbegründeten Anſpruch auf ſeinen Beiſtand
und auf die ausgeſüchteſte Höflichkeit von ſeiner Seite
hat ihm einzuſchärfen daß er feinen Ehrgeiz nicht zu ſuchen
bat in der Erſtattung einer möglichſt großen Anzahl kleinlicher
polizeilicher Anzeigen ſondern darin dem Anlaß zu ſolchen
durch rechtzeitige und angemeſſene Belehrung des Publikums
vorzubeugen mit einem Wort daß er nicht dazu da iſt
das Publikum zuchikaniren ſondern die Perſonen
und das Eigenthum zu ſchützen wenn es ſein muß
unter Einſetzung ſeines eigenen Lebens daß er alſo als braver
Soldat mit allen ihm zu Gebote ſtehenden Mitteln an
Jntelligenz aber auch an Muth und Entſchloſſenheit den
inneren Feind bekämpfe wie die Armee den äußeren Um
aber dieſes Ziel möglichſt vollkommen zu erreichen bedarf es
allerdings der thatkräſtigen Unterſtützung des anſtändigen
Publikums in viel weitergehendem Maße als ihm dieſe
erfahrungsmäßig im allgemeinen bisher im preußiſchen Vater
lande zu theil geworden iſt Ohne die Gründe dieſer an ſich
bedauerlichen Erſcheinung hier näher erörtern zu wollen
möchte ich nur betonen daß ich es für den ſchönſten Erfolg
dieſer Anſtalt halten würde wenn es ihr gelänge durch die
Pflege des rechten Geiſtes unter ihren Schülern ihr beſcheiden
Theil dazu beizutragen daß dieſer Uebelſtand ſich allmälig
mehr und mehr verringere und daß ein auf gegenſeitiger
Achtung beruhendes ideales Verhältniß zwiſchen dem an
ſtändigen Publikum und den Gendarmen hergeſtellt werde

Das ſind Grundfätze denen nur auf das Lebhafteſte zugeſtimmt
werden kann und deren Befolgung der neuen Anſtalt wie dem
Anſehen der ſtaatlichen Sicherheits Jnſtitutionen gewiß nur zum
Vortheile gereichen wird

Parlamentariſches

Das Geſammtregiſter zu den ſtenographiſchen
Berichten über die Verhandlungen des Reichstags
und zu den Anlagen derſelben iſt dieſer Tage erſchienen Es
liefert einen beredten Beweis dafür welch großes Stück ge
ſetzgeberiſcher Arbeit in der verfloſſenen Seſſion einer
der längſten ſeit Beſtehen des Reichstags überhaupt geleiſtet
worden iſt und welch weitgehende Anſprüche an die Abgeord
neten geſtellt worden ſind Bei der Fülle des zu bewältigenden
Materials iſt es ſelbſtverſtändlich daß auch die Zahl der
Reden eine ſehr beträchtliche iſt Die größte Redefertigkeit
hat der Abgeordnete Singer entwickelt er hat 191 mal dem
Reichstag ſeine politiſchen und wirthſchaftlichen Gedanken offen
bart ihm folgt Richter mit 141 Bebel mit 136 Reden
Von der ſozialdemokratiſchen Partei haben überhaupt 7 Reduer
und zwar 669 mal geſprochen ſodann folgen die kfonſervativen
Parteien mit 11 Rednern und 633 Reden deutſch konſervative
Partei 7 Redner und 309 Reden Reichspartei 4 Redner und
324 Reden die nationalliberale Fraktion mit 9 Rednern und
531 Reden das Centrum mit 9 Rednern und 521 die Frei
ſinnige Volkspartei mit 5 Rednern und 431 die Freiſinnige
Vereinigung mit 5 Rednern und 300 Reden Von den konſer
vativen Parteien hat am meiſten geſprochen Frhr v Stumm
nämlich 117 mal vom Centrum Dr Hitze mit 103 mal von

den Nationalliberalen Dr Paaſche mit 109 mal
Parteinachrichten

Jn Barum bei Norden iſt im 73 Lebensjahre der Guts
beſitzer Dr phil Peterſen nach längerem Krankenlager ge
ſtorben Er vertrat in den Jahren 1874 81 den zweiten

r Wahlkreis Aurich Wittmund im Reichstage als
Mitglied der nationalliberalen Partei

Kolonialnachrichten

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Bei der Kolonial
abtheilung des Auswärtigen Amtes bewerben ſich zahlreiche
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Es gab eine Zeit in der Spitzbergen das Klima Süd
Europas hatte auch dort im höchſten Norden grünten und
blühten Birken und Buchenwälder aber lang lang iſt s her
wie es in dem alten Liede heißt Ueberraſchend iſt aber heute
noch die reichhaltige Flora wie ſie in der Advent Bay ſich
zeigt Am Fuße der hohen Felswände ſprießt und ſproßt es
überall zahllos ſind die verſchiedenen Arten der Blumen die
man dort findet und entzückend iſt das blühende Moos deſſen
Roth weithin leuchtet Natürlich darf man nicht erwarten die
Blumen ſo groß und ſtark wie bei uns vorzufinden das
Quantum muß für das Qualnm entſchädigen Wunderbar iſt
die Temperatur hätten wir nicht gewußt daß wir in
Spitzbergen waren wir hätten glauben können an der Riviera
zu ſein Die Advent Bay kommt einem wie ein Garten vor
kein Eis und kein Schnee dazu die herrliche Luft Es iſt ein
ganz ſeltſames Klimg in Spitzbergen wunderbar iſt es wie
ſich dort alles konſervirt Anf unſeren Spaziergängen auf
Smeerenburg in der Nähe des Andrée ſchen Ballon
bauſes fanden wir faſt auf Schritt und Tritt menſchliche
Knochen und Ueberreſte die noch aus dem 17 Jahr
hundert herſtammen aus der Zeit in der an ſechzehn
tauſend Walfiſchjäger dort oben leblen Man muß es mit
eigenen Augen geſehen haben um es zu glauben wie
gut die Skelekte ſich erhalten haben es ſcheint hier nichts
zu vermodern Die Trümmer des Andrée ſchen Ballonhanſes
das Holz die Taue das Werg die Eiſentheile ſehen aus als
wenn ſie erſt vor kurzem dorthin gelegt worden Smeeren
burg iſt entſchieden der intereſſanteſte Theil Spitzbergens ge
waltiger und großartiger aber ſind die Recke ſche und Mag
dalenbay vor allen Dingen aber der Eisfjord Unbeſchreiblich
ſchön iſt der Anblick der gewaltigen Gletſcher wenn ſie vom
Licht der Mitternachtsſonne belenchtet ſind das Eis leuchtet
dann in einem zarten Roſaroth von bezaubernder Pracht
Nirgends ſah ich bisher auch ein ſolches Ultramarinblau wie
wir es an den Gletſcherwänden in der Recke ſche Bat bewun
derten Von weitem geſehen ſcheinen die Gletſcherwände eine
nur ganz geringe Höhe zu haben erſt wenn man mit den

Booten dicht herangerudert iſt ſieht man daß die Wände
höher ſind als z B das Königliche Schloß in Berlin
Alles hier oben iſt großartig gewaltig gewaltig ſind auch
die Eismaſſen die ſich durch die Kraft der Sonne von Zeit
zu Zeit von den Gletſchern loslöſen und mit betäubendem
Gedonner ins Waſſer ſtürzen Wir ſahen einen ſchwimmenden
Eisberg der wohl zwanzig Meter über dem Waſſer hervor

r in ſeinem Jnnern krachte und bebte es wie in einem
ulkan
Und immer weiter dem höchſten Norden dem höchſten Stand

der Mitternachtsſonne entgegen glitt das Schiff Auf dem
81 Grad 5 Minuten mußten wir halten wir befanden uns
am äußerſten Ende der erreichbaren Welt kaum zwei Tage
reiſen für einen Dampfer im offenen Waſſer vom Nordpol ent
fernt Aber das Eis gebietet Halt Wir hofften bis zum
82 Grad vordringen zu können aber der Südwind trieb uns
die Eisſchollen entgegen zuerſt kleine und unbedentende aber je
weiter wir kamen deſto größer die Eisſtücke die unſer Schiff
umſchwammen Plötzlich hob ſich der Nebel und da lag es
vor uns in majeſtätiſcher Schönheit und Erhabenheit das ewige
Polareis uns Menſchen gleichſam erdrückend durch ſeine Groß
artigkeit Wir wollten die Mitternachtsſonne abwarten aber
das Eis zwang zur Umkehr meilenweit aber ſahen wir
noch als wir zurückfuhren das Eis lenchten roſig ſchimmerte
es in weiter Ferne während die gewaltigen Eieberge mit ihren
Spitzen den Himmel zu berühren ſchienen

Heimwärts ging es wieder länger länger und immer länger
dunkler und immer dunkler wurden die Nächte je mehr wir
uns der Heimath näherten

Neben mir ſteht während ich dieſes ſchreibe die brennende
Lampe es iſt ſechs Uhr abends draußen iſt es dunkel
und hurtig eilen die Laternengnzünder durch die Straßen

Jch ſchließe die Augen und denke zurück an das Land der
Mitternachtsſonne und was die Erinnerung in mir herauf
zaubert iſt ſo märchenhaft ſchön wie ein Traum

theilweiſe rgeee Perſönlichkeiten zum Ei ſenbahn
in unſeren ußgebieten in un dienſteAfrika Da es auf die Dauer unthunlich erſch üdweſt dieſerGeſuch zu beantworten machen wir darauf aufmerk eint jedeg ſei
Bedarf an mittleren und unteren Beamten und techtitgt er zu
gebildeten Perſönlichkeiten im Eiſenbahndienſte fü
Zeit gedeckt iſt Für eventuelle Vokanzen ſind vi bſehöare
geeignete Bewerber aus ſtaatlichen Betrieben vorgeme ele wohl zu h

e e rtt Lyden

Ausland SDie Wirren in China i
Die in verſchiedenen Variationen durch die Preſſe gegan wngg

Meldungen daß auf den Vorſchlag Rußland nen Jwaß
Räumung von Peking äur d ene

Deutſchland Gegenvorſchläge an
gemacht habe wird dem Börſen Courier als durchaus i d de
zutreffend bezeichnet Die deutſche Regierung habe ſich vielne äzrrekir
darauf beſchränkt ihre Anſchauung betreffs der ruſſiſchen Pr
poſitionen zu präziſiren und dieſe Antwort iſt bereits in n
Hände der ruſſiſchen Regierung gelangt während den übrig
Mächten vertranliche Mittheilungen gemacht ſind c
Kompromiß iſt deutſcherſeits nicht vorgeſchli
namentlich ſind keine Kontingentirungswünſchen
züglich der Beſetzung Pekings nach Maßgabe der dort
handenen Truppen zum Ausdruck gebracht worden

Eine Meldung die zu der Vermuthung führen könnte ch
ſei bezüglich der Wiederherſtellung der Ordnung in Chin
bereits ein definitives Abkommen unter den Mächten getroßſ
worden kommt aus Kiel und beſagt folgendes

Die Militärverwaltung ließ Sonnabend vormitt
Munition die von Friedrichsort per Dampfer nach den Et Lo
Kieler Hafen befördert war vom Schiffe in Eiſenbahnwagn 509 4

w

W

verladen 48 Waggons ſollten nach Bremen befördert 326 2
dort auf nach China gehende Schiffe verladen werde h San
Nachdem acht Eiſenbahnwagen gefüllt waren erhielt Janſas
Militärverwaltung ein Telegramm Sofort mit da Indian

Verladen aufhören 3 MHiernach zu urtheilen ſcheint falls nicht militärtechnhä Anzunel
Gründe oder Fragen des Transports für die Gegenordre maß die
gebend geweſen ſind die Regierung Anhaltspunkte dafür g Streitig
wonnen zu haben daß die deutſchen Truppen in China kann r
ſonderlich noch in Aktivität treten werden eder

Aus Peking
wird über Shanghai gemeldet die Geſchäfte der öſter Tyh
reich ungariſchen Geſandtſchaft in Peking werden nach
der Abreiſe des Herrn v Roſthorn durch den erſten Sekretar i n

iſt nunn
der deutſchen Geſandtſchaft Herrn v Below wahr W

genommen NeichstVon dem deutſchen Geſandtſchaftsarzte iſt als Todes Wahlta
urſache im Falle der Ermordung des deutſchen Ge z W
ſandten Freiherrn v Ketteler ein Schuß in den Hals Volks
feſtgeſtellt worden der unmittelbar darauf den Tod herbei ſammen
geführt haben muß Der Mord wurde gegen 11 Uhr vor Umſatz
mittags ausgeführt Die Geſandten hatten für 9 Uhr um r
eine Unterredung im Tſungli Yamen nachgeſucht um gegen die da i
von der chineſiſchen Regierung über die diplomatiſchen Corps das T
verhängte Ausweiſung Einſpruch zu erheben bekanten aber auf 345 M
das Andienzgeſuch keinen Beſcheid und unterließen deshalb aus Ei
Beſorgniß vor unter Umſtänden zu erwartenden Angriffen den Wieſen
Beſuch warnten aber auch Herrn v Ketteler nicht als abgelaſſ
dieſer infolge anderweitiger Verabredungen das TſungliYamen a Zug
allein aufſuchen wollte Bei der Beſtattung des deutſchen Ge eder
ſandten fungirte als Geiſtlicher der Generalvikar Tarlins e
Der amerikaniſche Geſandte hielt eine ergreifende E
Anſprache Die diplomatiſchen Corps und die fremden De b Der
tachements waren vollzählig anweſend Prinz Tſching auch
Truppen kämpften anfänglich gegen die Bora furtYungiu s Haltung war zweideutig ſeine Truppen kämpfta I Eslel

gegen die Geſandtſchaften untAm 2 d Mts ſoll Yunglu von Furtingfu m aſeinen Truppen nach Tajuenfu zurückgegangen of
ſein Der Mandſchu Präſident des Finanzm iniſte I atio
riums in Peking Chinghſin ſoll Selbſtmord begangen Zu
haben Es heißt daß Changehitung s Verſuch eine Anleihe bis
von 500,000 Taels bei chineſiſchen Kaufleuten aufzubringen i Na

geſcheitert ſei beſtandChineſiſche Zeitungen veröffentlichen ein Edikt vom 19 Va
Auguſt durch welches die Präſidenten und Sekretäre in der
der Haupt ſtädtiſchen Miniſterien Befehl erhalten n
haben ſich ſchleunigſt nach Tajuenfu zu begeben um per
den Kaiſer bei der Erledigung der Regierungsgeſchäfte Kerleh

unterſtützen mußteDer ſüdafrikaniſche Krieg GanDie Londoner Blätter halten mit ihrer Kritik über die in n
voriger Woche urplötzlich erfolgte Belagerung von Ladybrand
durch die Buren nicht zurück und ſtellen auch über die Ent gehen
ſetzung des Platzes intereſſante Betrachtungen an So Whiloſo
meint belſpielsweiſe die St James Gazette die Viu habe
hätten von ihrem Standpunkt aus bei der Affäre einen er W geſte
errungen Die britiſche Garniſon mußte ſich in eine ſtarke er
Stellung in der Nähe der Stadt Ladybrand zurückzieben von O
die Stadt ſelbſt in den Händen des Gegner
laſſend Die Buren würden zur Zeit keine Gefangene
gebrauchen können wie man daraus weiß daß ſie faſt al e g nd
während des Krieges gemachten freigelaſſen haben Die un Sohnin
gabe der Briten in Ladybrand würde für ſie daher nur r I e
geweſen ſein Andererſeits brauchen ſie dringend h eng
und Proviant aller Art Die an Sir Godfrey len
geſandte Depeſche ſagt daß die Buren die Läden plünder r des er
und alle Pferde in der Stadt nahmen Sie ſcheinen dah gübr
alles erreicht zu haben was ſie wollten NachrUeberraſchend muß auch die geſtern von uns mitgethen
Nachricht von dem plötzlichen Erſcheinen Dewet inen
1800 Buren in der Nähe von Johannesburg rin
Vermnthlich hat es ſich dabei um einen beabſichtigten Lechnet
ſtreich gehandeit doch muß auch mit der Möglichkeit ſten

ſind die Engländer neuerdings wieder einige Schritte per haben

gekommen Wourſtnämlich die Generäle renLydenburg am Donnerstag beſetzt Die denen
gingen theils nordwärts theils oſtwärts zurück Jhre

und Vorräthe wurden nach Krügerspo ſt geſandt

W

werden daß Dewet ſich auf dem Marſche nach dem Dort
Transvaals befindet um dort Botha zu unterſtützen wart

Einer Depeſche des Lord Robert s zufo
Dundonald und Brokle



lenſte eint alſo der Umgehnngsmarfch gelungenweſt dieſer v tn der Buren zur Folge gehabt zu haben
ded zu ſeines hat dieſer Rückzug nicht viel zu bedeuten denn
h vor Allerdinsent wo die Buren augenſcheinlich von neuem Stand
ehöare Krüger n gedenken liegt nur wenige Meilen nördlich von
wohl zu halten Wih das Terrain iſt dort für die Engländer noch

9Hyderburd zig als in der Gegend von Lydenburg

Fapſtadt wurde ein Blaubuch veröffentlicht das Berichte
In n Magiſtratsbehörden derjenigen Diſtrikte der Kap

von De enthält in welche die Buren einfielen Aus den Be
tkolon geht hervor daß zwei Drittel der holländiſchen Bevölke
richten Wer Diſtrikte zu den Republikanern übergingen Der

nge rungen wurde kein Widerſtand entgegengeſetzt und angenſcheingenen Joharen die Holländer bereit die Herrſchaft des Freiſtaats
älr ſich men wenn auch einige nicht zu den Waffen greifen wollten

thum wurde vielfach requirirt und in einigen Fällen wurden
Eiidiſche Loyaliſten gezwungen ſich Kommandos anzuſchließen
volle dem geringſten Vorwand Beläſtigungen unterworfen und

u indn atrelirt
r v Serbienin v Ein Commnuniqué im Belgrader Amktsblatte theilt mit
bri e ſeiſe des Königs ins Jnnere des Landes ſei verſchoben

An den weil die Königin Draga ſich in geſegneten Um
Ein den befinde Die Hochzeit des Königspgares fand bekannt
ten /4 am 5 Auguſt d J ſtatt
h Der ſerbiſche Geſandte in Wien Michaelowich iſt zur

gispoſition geſtellt Das Hofmarſchallamt der Königin Natalie
W ba bisher noch beſtand iſt aufgelöſt worden

Nordamerika
Das Cenſusamt der Vereinigten Staaten iſt der Anſicht daßChinn die vor einigen Wochen vorgenommene Volkszählung nicht

troffen iehr als 75 Millionen Einwohner ergeben hat Die
Zuſammenſtellung iſt allerdings noch nicht entfernt abgeſchloſſen
ber die Zahlen für die meiſten großen Städte ſind jetzt bekannt

mittzt Hier folgen einige weitere Ziffern zu den bereits gegebenen
d den St Louis 575 Tauſende gegen 452 im Jahre 1890 Baltimore
wagen 509 434 CEleveland 382 261 Buffalo 352 256 Cincinnati
t in I zZe6 297 New Orleans 287 242 Milwaukee 285 204

Waſhington 279 230 Newark 246 182 Pittsburg 321 238
erda J Ferſey City 206 163 Louisville 205 161 Providence 176 132
lt Panſas City Miſſonri 164 133 Kanſas City Kanſas 51 38
di I ärndianapolis 169 105 Rocheſter 162 134 Toledo 132 81

Penver 134 107 Columbus Ohio 126 88 Omaha 103 140
I zFeboken 59 44 Alleghany 130 105 Das Cenſusamt ſcheint

n nzunehmen daß die Liſten vor zehn Jahren gefälſcht wurden
maß die Eigenthümer der Kohlen gruben weigern ſich ihre

r ge Sireitigkeiten mit den Arbeitern einem Schiedsgericht zu unter
kaum hreiten Es ſei gewiß daß 100,000 Mann die Arbeit

niederlegen werden

Provinzialnachrichten
ſterdw Thale 8 Sept Die Ankunft des Kronprinzen
kretèr zu ſeinem zehntägigen Jagdanfenthalt auf dem Dambachsbauſe
wahr iſt nunmehr auf den 10 Oktober feſtgeſetzt

Wanzleben 8 Sept Reich stagswahl Für die
I Reichstagserſatzwahl im hieſigen Wahlkreis 6 Magdeb iſt als

re J Wahltag der 18 Oktober feſtgeſetzt worden
Wernigerode S Sept Der Reingewinn desHals Volksfeſtes in Höhe von 8543 M iſt folgendermaßen zu

erbei I ſammengekommen Die Fürſtin Marie zu Stolberg hat aus dem
vor Umſatz von Anſichtspoſtkarten 346 M eingenommen An Ein
um trittsgeld ſind 2209 65 M eingekommen Die Reſtaurationen

m die brachten 1697 M Theebude Konditorei und Kaffeehaus 839
orps 4 r Trileg rer r die und Eſelwagen 67

D anor i ui m m rama 585 der Eigarrenhandel
au Eisleben 8 Sept Sonderzüge Aus Anlaß desden WVieſenmarktes in Eisleben We dven Folgen Sondetgtge
als uabdbgelaſſen Am Sonntag den 16 und Montag den 17 Scept

men a Zug 863 von Querſurt ab 82 vormittags wird bis Eis
Ge leben durchgeführt
lins Oberröblingen an 902 vormittags ab 997 vormittags
n de Erdeborn 9 32 914De Eisleben 927b Der Zug 874 der ſonſt nur Sonnabends gefahren wird kommt
g auch am Sonntag und Montag von Oberröblingen bis Quer

re furt zur Ablaſſung Er hat Anſchluß an den Zug 577 ab
pften Eisleben 931 nachm in Oberröblingen an 9 ad 1015 und

trifft mit Aufenthalt auf allen Zwiſchenſtationen 10 55 nachm
mit in Querfurt eingen gerner wird am Montag den 17 Sept der Eilgüterzug

2077 ab Eisleben 1026 nachm Perſonen nach allen Zwiſchenſte ln a c köv lationen bis Halle befördern
Zur Benutzung der genannten Züge gelten die Fahrkarten

m 2 bis 4 Klaſſe des gewöhnlichen Verkehrs
gen vo Nanmburg 8 Sept Die Abiturientenprüfung
19 VOehſtanden geſtern 3 Prüfhlinge

e du Vad Köſen 8 Sept Unfall Als der Heilgehilfe U
ar der vorvergangenen Nacht in Gemeinſchaft mehrerer anderer
ten z dfahrer von hier nach Naumburg zurückfahren wollte explo
um Dirte ihm unterwegs ſeine Fahrradlaterne wodurch er nicht
zu I Querheblich verletzt vom Rade fiel und ſich hierdurch noch weitere

Nerlebungen zuzog ſo daß er nach Naumburg gefahren werden

G Zeitz 8 Sept Geiſteskrank Der Schornſteinfeger
Saltner aus Hultſchin bei Ratibor ſoll der Mann ſein
a dem wir berichteten datz er ohne Fahrkarte in

b n Conpé erſter Klaſſe von Leipzig aus nach Reichen
un im Vogtlande gefahren dort entdeckt und feſt
gonnen worden ſei Er hatte ſich dort als den größten

i ofophen der Welt bezeichnet der keine Fahrkarte nöthig
e Auf gleiche Weiſe und unter denſelben Angaben ſcheint

r auch von Leipzig aus nach Zeitz gekommen zu ſein
o i aunn leidet an Größenwahn er gab ſich u a als Kaiſer

Oeſterreich aus

i J Erledigte geiſtliche Stellen
49 m Oktober d J vakant Sie gewährt ein Jahreseinkommen von ca
a um neben freier Wohnung Eine Kirche Die Pfarrſtelle zu Groß
Wo Kelsdorf Diözeſe Sandan iſt vakant Sie gewährt neben freier
an z ng das Grundgehalt der III Klaſſe mit 3000 M Die Berufung wird
Kirge Bedingung geknüpft daß der Pfarrer ſich die etwaige Abtrennung der

engemeinde Cabelitz ohne Anſpruch auf Entſchädigung gefallen läßt

Die Pfarrſtelle zu Schraplau

ten Y des Oſterode 8 Sept Das Gerücht, daß der Vater
geſüh e ordeten Kindes wegen Verdachtes die Mordthat aus
Miche zu haben verhaftet wurde ſoll ſich nach den Br RNſt

ſte r nicht beſtätigen
a enc en rn en

Gotha 8 Sept Unglücksfall n der hieſigenEiſengießerei und Maſchinenfabrik von Briegleb Hanſen Co
ereignete ſich S ein recht bedauerlicher Unglücksfall Als
ein ungefähr Centner ſchwerer mit Sand gefüllter gern
kaſten mittels eines Krahnes gedreht werden ſollte ſprang
plötzlich eine von den vier an dem Kaſten befindlichen Oeſen
entzwei und ſtreifte den am Krahn beſchäftigten Former
Schröder in der Bismarckſtraße wohnhaft derart daß er
beſinnungslos zur Erde fiel Der Verunglückte ſoll nach Aus
ſagen des Arztes ſchwere innerliche Verletzungen und den Knöchel
bruch eines Beines davongetragen haben

Niederſchlemg i 7 Sept Jm Tode vereint
Nachdem ihm erſt geſtern morgen ſeine Gattin im Tode voran
gegangen war verſchied wie geſtern unter Vermiſchtes ſchon
mitgetheilt in der vergangenen Nacht der weit über die Grenzen
Deutſchlands hinaus bekannte Großinduſtrielle Guſtav Heinrich
Toelle hier Die beiden im Tode vereinten Eheleute werden
am Sonntag gemeinſchaftlich beerdigt werden

Gottesgrün 8 Sept Verhafteter Mörder Der
Streckenarbeiter Singer der am Sonntag hier den 19 jährigen
Seifert erſtochen hat iſt verhaftet worden

2

Gerichtsverhandlungen
Meiningen 8 Sept Störung des Gottesdienſtes

Selten dürfte es vorkommen daß ein eifriger Kirchgänger ſi
eine Anklage wegen Störung des Gottesdienſtes zuzieht Der
Zimmermann B in Meiningen beſuchte am Himmelfahrtstage
den Nachmittagsgottesdienſt Das vom Geiſtlichen beſtimmte
Lied zu Beginn des Gottesdienſtes behagte dem fleißigen Kirchen
beſucher der alle Lieder auswendig kennt gar nicht er glaubte
daß die Wahl ein Mißgriff ſei ſchlug daher etwas demonſtrativ
ſein Geſangbhuch zu und verließ die Kirche Der Gerichtshof
nahm an daß dem B eine abſichtliche Störung des Gottes
dienſtes fern gelegen daß er vielmehr im Uebereifer gehandelt
und ſprach ihn deshalb frei

Handel Gewerbe und Verkehr
Berlin 8 Sept Die vereinigten Berliner Banken und

Bankiers sog Stempelvereinigung beschloss heute mit
bindender Kraft für alle Mitglieder dass fie sich ins Börsen
register für Werthpapiere eintragen lassen und mitnicht eingetragenen Banken oder Börsenbesuchern Keine Zeit
geschäfte in Werthpapieren eingehen oder prolongiren sollen
Zum Zwecke der Durchführung des Beschlusses werden die Mit
glieder unverzüglich sich mit der Kundschaft ins Einvernehmen
ſetzen

Berlin 8 Sept Der westdentsche Spinnerverban d
erhböhte die Baumwollgarnpreise um 2 Pf obgleich
ein höherer Aufschlag gerechtfertigt wäre

Dresden 8 Sept Der hiesige Rat gab an ein Konsortium
sächsischer und Berliner Bankiers 5 Mill Dresdner 4proz Stadt
anleihe von 1900 die nächstens zur öffentlichen Zeichnung aufgelegt
werden sollen

Tarnowitzer Akt Ges für Bergbau und Eisenhüttev
betrieb Der Abschluss ergiebt nach Abzug aller Geschäfts und
Betriebsunkosten einen Gewinnsaldo von 234,663 M Der Aufsichtsrath
beschloss nach reichlichen Abschreibungen eine Dividende von 6 Proz
vorzuschlagen

Rheinisch Westfälischer Kuxen Markt
Bochum 7 Sept Bericht des Bankhauses Hermann Schüler

Es waren wenige jedoch potente Kreise die in vergangener Woche
der Hochbewegung am Kohlenkuxenmarkt durch Käufe weitere
Anregung gaben und die das erworbene Material auch durchhalten
werden Aber in dem Augenblick wo die stürmische Nachfrage wenn
auch unter bedeutenden Kurssteigerungen befriedigt war mussten
jene Strömungen am Markte wieder Oberhanä gewinnen die analog
der Berliner Baissepartei ihr Geschäft zu machen suchen allerdings
bleibt nicht zu verkennen dass die Lage des Fisenmarktes auf dem
ein Umschwung zum Besseren sich anzubahnen schien heute noch
ebenso undurehsichtig ist wie zuvor Von den Avancen der schweren
Werithe ist ein grosser Theil wieder verloren gegangen

r J dw 3 F nu v

v S e

87

v

Der Verkehr in Kali werthen vollzog sich zu festen Kursen wenn
auch das Geschäft eine Beltebung nicht erfuhr Bernhardshall gingen
weiter bis 1950 Kaiseroda schliessen mit 1500 M behauptet Hohen
fels verzeichnen 2290 A Geld während Material 50 Al höher erhältlich
ist Eine Avance von 59 M haben Hohenzollern zu verzeichnen
Vielfaches Interesse fanden diesmal Burbach deren Kurs sich 309 M
aufbesserte Dagegen waren Beienrode um es 200 A niedriger blieben
jedoeh schliessliech zu 5800 A gefragt Grosse Schwankungen erfuhren
Schlüssel der heutige Kurs stellt sich ca 100 I unter der jüngsten
Höchstnotiz Avsbeutepapiere begegneten grösserer Beagchtung die zu
nächst in den Kursgewinn von Hedwigsburg 6910 kf 7200 Al zum
Ausdruck kommt Wiihelmshall und Glückauf Sondershausen zogen
bei dem Fehlen entsprechenden Angebots weiter an

Waaren und Produktenbertiehte
Getreide

Leipzig 8 Sept Weizen per 1000 kg netto inländ alter 143
151 M bez u Br do geringer A bez u Br do neuer144 150 M bez u Br nusländischer 172 177 4 bez u Br Fest
Roggen per 1000 kg netto hiesiger alter 155 159 M bez u Br do
neuer 155 159 Al bez u Br Posener 159 162 bez u Br aus
ländischer 151 155 bez u Br Ruhig Gerste per 1000 kg netto
BRraugerste hiesige 156 174 A bez u Br AMAahl und Futterwaare
135 148 M bez u Br Hafer per 1000 kg netto inländischer
alter 147 153 A begz u Br do neuer 137 142 A bez u Br aus
ländischer 139 146 M bez u Br Rubig

Ne uss 7 Sept Bericht v Jonas Hoffmann Die Zufuhbren
sind reichlicher geworden und wird Landwaare von guter Beschaffen
heit gern gekauft Weizen höher Roggen Hafer Gerste und
Mais preishaltend Weizenmehl bei regerer Nachfrage besser gefragt
Weizenkleie fest Tagespreise neuer Weizen bis 165 neuer Roggen
bis 144 alter Hafer bis 148 neuer Hafer bis 128 M die 1000 Kg
Weizenwehl No 999 ohne Sack bis 22,00 A die 100 kg Weizenkleie
bis 4,69 M die 50 Kg

Oelsaaten Oels Tettwaaren
L eipzig 8 Sept Raps per 1000 kg 257 M bez Raps

kuchen per 109 kg netto 12,99 bis 12,59 Al bez u Br Rüböl rohbes
per n kg netto ohne Fass flüssiges 60,00 M bez gefrorenes M
Br PFest

Neuss 7 Sept Bericht von Jonas Hoffmaun Auch wäh
rend dieser Woche konnten Rübölsaaten jeden Ursprungs ihren
Preisstand wesentlich erhöhen und wurden besonders Dongaurübsen
zu anziehenden Preisen gehandelt Leinsaaten stark steigend
Käufer zeigen jedoch Zurückbaltung inöl sehr fest und gesucht
Erdnüsse und Erdnussöl unverändert Rüböl rege begehrt und
entschieden theurer Vorräthe darin fehlen vollständig Oelkuchen
wie in der Vorwoche Tagespreise bei Abnahme von Posten Rüböl
ohne Fass bis 61,59 M die 100 kg Rübkuchen bis 102 A die 1000 kg

KRülsenfrüchte
Leipzig 8 Sept Mais per 1000 kg netto amerikaniseher 127

129 A bez u Br Rundmais 126 150 M bez u Br
Chemische Produkte

Merseburg 8 Sopt Bericht von Hugo Eichhorn Chile
salpeter Tendenz unverändert rubig Preise weiter behauptet Heu
tige Notirung Februar März 1901 8,22 M frei Fahrzeug Hamburg

Portièren Rouleauxstoſfe

zu billigesten Preisen

e i Beste von Gardinen und Möbelstoften zu besonders
billigen Freisen W

Motallso
London 7 Sept 5 Vhr nachm Kapker matt 73 Pfd Sterl

3 Monate 73 Pfd Sterl 10 e Makler Schlusspreise 73 Pfd
Sterl d bis 73 Pfel Storl 50 best aolected 78 Pfd Storl
10 etrong sheets 85 Pfd Sterl s Zinn Straite willig 135 Pfd
8Sterl 10 3 Mon 133 Pfd Sterl 7a 6d onglischee 140 Pfd SterlBlei tost apan 17 d 8tori 13 h 9 engligehes is Pa
Sterl d Zink matt gewöhnliche Marken 18 Ptd Sterl 15 a

d besonderes nominell gowalztes vohlesisohes 23 Pld Sterl 19 e
Niokel 175 Pfd Sterl die Tonne

Leipziger Börse 8 September

Z x Zt x3 Sehr Rent Anl 2323 81,406 4 Manet Gew 1882 97,250
3 do 000 81,406 14 do 1879 97 2503 do 500 81,406 4 do Em 1875 97 250Thlr 38tadtobl 1884konv 93,400
39/0 Staateanl 1655 100 89,200 3 do 1876konv 93,400
3 do 67 kv 49 500 94,250 13 Altb Landoblig 1000 94,7563 Landrentenbr 500 94,000 37 do do 500 94,75

Div Bisenb Stamm Akt 77 r Herr u
15 Aussig Tepl 500 fl 302 00B eipe Elektr Werke ſ23279 Bohn Neräbaun e n do elektr Straasb 96 006

8 do Gr elektr Strass 162 00b2B 1 ti h d ILit Auschtiehrad L do Bierbr Reudndo do B 372,000 10
10n Galiz K Ludw B v Riebeck Co 205,00062 Graz Kötlach J r en 428 Marient Mlawk 72,500 Halzf Sohkeud Iarienburg Alavua 10 do Wollkämmegei 2800b2t
Div Risenb St P Akt 100 M Mansfelder Kuxe 11080

11 Portl Cement Halle 110,o0BDux Fodenb a 5 S chs M F Füarim
5 Marienburg Mlawka 74,596 16 Sache Webatunt

Div Bank u Kredit ALt Fabr Schönherr 189 ,00215 Thür Gasges pr 220 de10 Allg D Kr A Lpz 181,00b B p9 Hresdener Bank t n r 239 006e re 8 vo ur röt Prior1 eipziger Ban 169,30b20 n h rHypoih B 133 758 r r
7 o Kred i Sparb 119 25020 Zuerertabe Glne, l1g0 236
7 Sächs Bank 132,758 s Zur Halle r7 Zwickauer 111,00B e hAusl Bisenb Fr OblI
Div Industrie FPapiere m r 88 40619 ſChemn Werkz Zim ſ141,75b26 öhm Ndrdbahn 2715 Perl e d G 274 4970 do Se ldvsehr 99 ,00B 4 Buschtiehr 1896 Eckr 93,756
0 Dörstewitz Rattm 67,096 4 do do 93,7569 D W M Sonderm 5 do Em r vStier Vorz A II14,000 do Go22 Gerger Jutesp u W 260,00ß 2 De Bodendaeb 73 098

12 Germania Schwalve 134,00B 5 do Em t o
39 Gersd Stib V St A 799,00ß 5 do do 1679
73 äo do Pr A I 11806 a Graz Keſlacher 99,10669 do do do II 10906 5 do Ew v 1871 u 72 101,756
0 Halllesche Str B 14 Eagohau Oderberg 92 106
51 Kette Elbsch G Akt 76,508 4 43
61 Körbisd Zuckerfo 120,00B m52 Leips Baubank 104,00B 5 Prag Turnan

Wagserstand der Saale bei Trotha
Saale Trotha s Sept morgens 1,32 8 Sept abends 1,80

2 Bernburg 7 Sept 0,77 8 Sept 77
Moldau Iser Bger Rlhe

e e ſWretj r tetBudweis z 919 Worgan 8 aPräg o 3 Wittenberg 0,77 1 SJungbhunzlau 0,14 2 HBozslau 0,23ILänn 1 e 123Pardubitz 2 5,22 S 1 Magdeburg 0,66 7
Brandeis 9,22 2 Tangermünde 1,02 2 SMelnik 2 0,656 2 Wittenberge 0,71 1Ieitmerite 0,62 bDömitz Peg 7 5,12 1Aussig 8 Wauenburg s 4 2Dresden 1,761 2

x
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Goldenen Medaille
wurden unsere Pabrikate auf der Welt Aus
stellung Paris Von der internationalen Jary
preisgekrönt

Shannon Registrator
Shannon Mappen

Zeiss Copirmaschine Excelsior
Zeiss Schreibtische
Zeiss Bureau Artikel

Shannon Registrator Co
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Berlin Leipziger Str 26
Cöln Dresden Frankfurt a M Wien

Paris Mailand
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Nur gediegen gearbeitete Waaren MHässige Preise

See Centrulſtetgungen
Die vollſtändige Einrichtung von Bampfheirungen mlttelſt Hochdruck oder Abdampf

Niederdtruck Dampfheizungon mit doppelt wirkendem Zugregulator und Präciſions
regulirnng der einzelnen Oefen Warmwanserhelzungen und eombinirte Systeme
für Private öffentliche Gebände und Fabriken desgl Trockenanlagen für geiverbliche Zwecke

Dampfbäder Warmtafſerbereitung re ſowie Ausführung von Repargturen

Dicker Werneburg

t goestattetm Besiechtigung unserer grossen und sehens werthen Musterausstellung ohne Verbindlichkei
Kostenansehläge und TZefehnungen sowie Musterblfüeher stets gern zu Diensten

Cebr Bethmann Möbeltfabrik Halle a Saale

Halle a S Thurmatrasse 123 Fernspr BIRohrplattenkoffer

Faltenkoffer
Hanudkoffer
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Ruckſäcke
Handtaſchen

Touriſtenta ſchen
Jagdtaſchen

r 2
e K3 c

e
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empfiehlt SH Krasemann
I9 Schmeerstrasse 19 S

Fabrik von Reiſe Koffern
und Leder waren

Zur Z Klaſſe
203 Kgl Preuß Klaſſenlotterir

Ziebhnng 15 19 September
hat noch
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Der beete
für die vorzügliche Qualität und mässigen Preise

unserer gutgelagerten bonquetreiehen

Hordeaux Rhein und Moselweine
ist die stetig steigende Nachfrage

Wohlschmeckende Kleine Tischrreine à Flasche 50 60 75 90 PFg 1 MKDessert und Vngarweine Portwein Madeira Sherry à 1,25 1,50 2 3
Deutsche und französ Champagner renomwirteste Marken

Bei Mehrabnahme Preisermässigang Prompter Versand

einzelne und Abſchnitte
als Kauflooſe abzugeben

Burcharcdt
Königl Lotterie Binnehmer Leipziger Straße 56
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Jnh b
Fernſpr 1257

N liefert
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Abholung und
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Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

HGcheelweie
Dampfwäſ e Maſchinen

rust Heinicke
Karlſtraße Nr 13

amilien Wäſche chenei Poſten a i un
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aus genommen

Dr Wilhelm Rasch Halle Faale Albrechtstr 38
Vertreter der Gothaer Lebens Versicherungsbank

Versicherungs Commissar der Prov Städte Fenuer Societüät

Haddelv bahoratr

F J Kitzing vereidigter IHandelschemiker
Sprechstunden Magdeburger Str 34 L von 6 Uhr
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zur Aufertigung feinerer Herren und Knaben
Garderoben unter Leitung bewährter Kräfte mit Ga
rantie für tadelloſen Sitz und gediegene Arbeit empfiehlt

I zu änßerſt ſoliden Preiſen

Markt 15 u 16 neben der HirſchApotheke
848 Fernſprecher 2105Gegrün

dec

ener Drucker
Druckerei zum Selbftdruckend

I von allen möglichen Druckſachen als
i viſfit u Geſchäftskarten Einla

dungen zu Vereins Verſamm
lungen viſen RundſchreibenWiittheilnngen u ſ w

Wirklich praktisch
im Gebrauch

Eine Druckerei mit über 100
T 1 Typenhalter 1 PincetteJ Vaneriehre iſſen in einem hoch
eleganten Blechkaſten verſenden für

i mark 70 Pf ne
Nachnahme 20 Pf mehr42 nicht rin l atte 3

ataloge ößere Druckereien
u franko

ber

Meuneiten Vertrieb
c gratie

H mpel Berlin No Weinsir Ho
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Privat T

J Ferwsprecher 540
S n

in Stoffen deutſcher und engliſcher Fabrikate

Uwpothoken Vermittlung

Verloosungs Controle

res o reinzeln vermiethbar

e S

lständigo Wohnungs Binrichtungoen
Möbel aller Stilarten

Damenzimmer Salons Speisezimmer und Schlafzimmer stets in geschmackvollen Neuheiten in grösster Auswahl

Geſchiſ
r

Elektrotechni
Elektr

Lichtanlagen
Elektr

Kraftanlagen
Harsauſchlüſſe
an die ftädtiſche

Centrale
Telephons

H austelegraphen

e Blitzableiter
Großes Lager

aller Bedarfs
artikel

Elektrotechniker
Geiſtſtr 28

Fernſpr 169

Jultallation

4

Treppenleitern
h kuar Wirthſchafts und Geſchäftsbedarf

ſolid gearbeitet leicht transportabel
zu 4 5 6 7 8 9 10 11 12Ste 3175 760525 6 6765 7 50 926 9

Treppenſtühle
als Leiter und Stuhl verwendbar

7 7,50 8,50
Anfwalchtiſche

2 und Ztbeilig
mit ſtarkem Zink

Ausſchlag
von 30 an

Wilh Heckert h tigt
n

Grudeöfen
S ſowie alle Blecharbeiten S

lieſert billigſt S
S A Möbius
W Ritterſtr 5 7

Gartenspritzevn
Fontatnen Aunfeütze
Wasserleſftungohähne

empfiehlt

Ferd Haassengier
Metallwgarenfabrik

Barfüßerſtr 9 Fernſprecher 11 96
Alte Metalle nehme mit in Zabluns

Gänſefedern 60 Pfg
neue zum Reißen pr Pfund Gänfeſchlacht

e ſi fallen

et

federn ſo wie ſie don der Gang fallen fülitereige ſtaubfreie Gänſerupffedern Pf
2 Mk böhmiſche Gänſfehalbdaunen Pfd
Mk ruſſiſche Gänſedaunen Pfund 3,60
böhmiſche weiße Gänſedaunen Pfd 5,00 Mt

von letzteren beiden Sorten 3 bis 4 Pfund zun
großen Oberbett völlig ausreichend verſendet geg

0 Nachnahme nicht unter 10 Marh
Gustav Lustig VerlinPrinzenſtr 46 Verpackung wird nicht berechnet

Viele Anerkennnngsſchreiben Proben J
Preisl grat Rückfendg od Umtauſch geſtatt
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